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Erfahrungsbericht 
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 Verfasser corinne.wyssa@unifr.ch 

Art der Mobilität Geben Sie Ihr Mobilitätsprogramm an. 

Zeitpunkt Herbstsemester 2015 

Studiengang Recht 

Studienstufe während des 

Aufenthaltes 
Master 

Ausgewählte Universität Université de Moncton, Canada 
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Einschreibung Bewerbung, Lebenslauf, Formular, Notenblätter 

Vorbereitung 

Zusatz bei Krankenkasse (allerdings unnötig, da in Moncton eine 

Krankenkasse vor Ort obligatorisch ist und 545 CAN Dollar kostet). 

Zimmerwahl auf Campus. Gesamte administrative Vorbereitungszeit 

ca 1 Arbeitstag. 

Visa, andere Formalität  Kein Visa nötig, da Aufenthalt kürzer als 90 Tage. 

Ankunft im Gastland 

Sehr gut organisiert und sehr positiv. Ich wurde von der Gastuni am 

Flughafen abgeholt, alles gut erklärt, gezeigt. Viel Personal zur 

Verfügung. Vorbildlicher und herzlicher Empfang. 

V
o

r 
O

rt
 

Allgemeine Eindrücke des 

Aufenthaltes 

Ich habe insbesondere sprachlich und zwischenmenschlich extrem 

profitiert. Ich konnte meine Kenntnisse in Französisch stark 

verbessern und kann nun sagen, dasss ich die Sprache gut 

beherrsche. Kulturell und zwischenmenschlich eine sehr bereichernde 

Erfahrung. Ganz andere Kultur, neue Herausforderungen die ich auf 

jeden Fall nicht missen möchte. 

Unterkunft 
Auf dem Campus in einer 3er WG. Sehr gute Erfahrung, mitten auf 

dem Campus, viele sehr wertvolle Begegnungen.  

Kosten 

Unerwartet waren die 545 CAN Dollar obligatorische Krankenkasse. 

Ansonsten ca 2'000 CAN Dollar Unterkunft. Gesamter Aufenthalt 

(Unterkunft, Essen, Reisen etc. aber ohne Flug ca 7'000.-) 

Gastuniversität : allgemeine 

Informationen 
Sehr familiär und freundlich, Campusleben sehr angenehm.  

Gastuniversität : akademische 

Informationen 

Kontakt zu Professoren sehr gut, da die JUS Fakultät sehr klein ist, 

herrscht eine familiäre Ambience. Professoren stehen zur Verfügung 

und unterstützen. Kurswahl eher klein, da kleine Uni und relativ viele 

Jahreskurse angeboten werden. 
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Gastland 
Gibt es interessante Besonderheiten, die Studierenden, die in 

dieses Land gehen, von Nutzen sein könnten? 

Freizeit, Studentenleben 

Bekanntschaften zu schliessen war sehr einfach, da ich auf dem 

Campus gewohnt habe. Alle in der Résidence „sitzen im gleichen 

Boot“ und suchen Anschluss. Es gibt viele Sportmöglichkeiten auf dem 

Campus. Der Campus ist sonst aber relativ abgeschottet bzw. nur mit 

längerem Fussmarsch oder Taxi gibt’s Einkaufs-

/Ausgehmöglichkeiten. Moncton ist eine kleine, ruhige Stadt in der 

nicht sehr viel läuft. Unser Leben hat sich vor allem auf dem Campus 

abgespielt. Evtl eine Überlegung wert ein günstiges Auto zu kaufen, da 

kaum ÖV vorhanden ist und dies ermöglicht das Land zu entdecken 

und zu reisen. Ich habe öfters Autos gemietet. 
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Fotos 

(Wenn Sie möchten, können 

Sie hier Fotos hochladen) 

  

 

 

Kommentare, Anmerkungen 
Hier haben Sie die Möglichkeit, auf weitere Punkte einzugehen, die 

Ihnen wichtig erscheinen. 
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